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Karlsruher Tagblatt .

Af. 48. Zweites Blatt. Montag , den 18 . Februar

Mutscher Verein für Volkshygiene
und Gesellschaft zur Bekämpfung des Kurpfuschertums.

Donnerstag , den 21 . Febrnar 1SV7, abends 8 /2 Uhr,
z.1. im großen Rathaussaale

Vortrag des Herrn Or. msä . Wagner — hier .
„Schwangerschaft und Wochenbett".
Eintritt frei für jedermann . — Auch die Damen sind freundlichst eingeladen .

Versteigerung.
Dienstag , den IS . Februar , nachmittags Ä Uhr,

werden im Auftrag im AnktionSlokal Steinstrafte 23 öffentlich gegen bar versteigert :
1 Partie Herren - und Damenstiefel , Konfirmandenanzüge , Burschenanzüge , Anzugstoffe,Stoffreste , versch . Kurzwaren , Cigarren , versch . Liköre, Südweine , schwarz. Thee uns sonst noch Vieles ,

wozu Liebhaber höfl . einladet

Josef Hischrnarrn Auttioimtor,
Steinstraße 23 , rvvlilvr 8eiteiik »ii .

Telephon 1916 .

Lieferung ISN blsuleinenen ArSkiterj »?r>eu.
2 .1 . Wir haben in öffentlicher Verdingung zu

vergeben :
die Lieferung von 400—-500 stück

Arbetterjoppen aus blauem Leinwandstoff .
Angebote hierauf sind schriftlich , verschlossen und

mit der Aufschrift „Arbeiterjoppen " versehen längstens
bis Mittwoch , de » S7 . Februar 1997 , vor¬
mittags 19 Uhr , bei uns einzureichen. Tie Joppen
müssen im Groftherzogtum Bade » angefertigt
werden.
, Das Muster kann bei unserer Dienstkleiderkammer

ungesehen werden .
Die Lieferungsbedingungen werden auf portofreie

Anfrage von uns abgegeben.
Der Zuschlag erfolgt spätestens am 12. März d . I .

Karlsruhe , den 14. Febrnar 1907.
drosch. Verwaltung der Eisenbahnmagazine .

LttgkblW M Wemimbtitkii.
Die Herstellung von Lchreinerarbeiten fürdu Erweiterung der Geschäftsräume im Rathaus

sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
geben werden.

Arbeitsverzeichnisse , Zeichnungen und Bedingungen
Men auf dem städtischen Hochbauamt , Rathausu . Obergeschoß, Zimmer Nr . 102 , zur Einsicht auf.

Ebendaselbst sind die Angebote verschlossen und"nt entsprechender Aufschrift versehen längstens bis
Freitag , de« SS . Febrnar dS . IS .»

nachmittags 4 Uhr,
dem Schluß der Vergebung , einzureichen.

Karlsruhe , den 16. Februar 1907 .
Hochbanamt. 2.1.

Zwangs-Versteigkrung.
Dienstag , de» LS. Februar 1997 , nach-

Attags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe im Pfand -
wkal Steinstraße 23 gegen bare Zahlung im Voll -
Mingswege öffentlich versteigern : 1 Herren -°"nrrad, 2 Spiegelschränkc , 1 Oclgemälde , 2 Ka-

1 Kommode , 10 Bündel Roßhaar , 1 großeN -Hbank und 1 Tisch .
Karlsruhe , den 17. Februar 1907.
_ Verwart , Gerichtsvollzieher.

Zwangs-Versteigerung.
>9 . >997 , nach

im s s Uhr , werde ich in Karlsruhesl ^ wndlokal Steinstratze L3 gegen bare^ ung im BollstrettungSwege öffentlich

versteigern : 1 BrockhauS' Konversattons .
Lexikon < 14 . Auflage ) , 8 Bilder , S Kanapees ,2 Buffets , 1 Vogelkäfig mit 6 Vögel «,6 Vertikos , 3 Spiegel , 4 Waschkommoden,3 Diwans » 2 Waschtische, 3 Chiffonnieres ,2 Nähmaschinen , 1 Schreibtisch, 2 Schreib -
bureans , 2 grofte Kleiderschränke» 7 Spiegel¬
schränke, 2 englische Schlafzimmereinrich -
tnngen , bestehend ans je 2 Bettstellen .2 Spiegelschränken » 2 Waschkommoden und
2 Nachttischen, ca. SS m grüne» und ca.59 m roten Plüsch, 3 Tische» 1 Stehpult ,1 Weiftzengschrank, 1 Vdatav -lonFns «nd
berschtedeue andere Gegenstände .

Die zur Versteigerung gelangende « Gegen¬
stände können eine halbe Stunde vor Be¬
ginn derselbe« im Pfandlokal eingefehe »
werde «.

Karlsruhe , de« 17 . Februar 1997 .
_ Zink » Gerichtsvollzieher .

Holz-Versteigerung.
2 .1. Das Großh . Hofforst- und Jagdamt Karls¬

ruhe versteigert aus Großh . Wildpark , aus den
Distrikten des Hofjägers Schaffer und des Forst¬wattes Ullrich , aus den Abt . IV . 7 . Lachen,agen,IV . 5 . Reitschulschlag, IV . 4 . Hagsfelder Brunnen ,IV . 3 . Sulzerwegschlag und II . 32 . Grünerwaldschlag

Freitag , de« SS . Februar :
an Dürrholz 7 Ster buchene, 817 Ster forlene
Scheiter und Rollen , 7 Ster buchene , 319 Ster
forlene Prügel .

Zusammenkunft früh 9 Uhr im Parkhaus an
der Friedrichstaler Allee._

Tentschnenrent .
Stamm-olz-Bersteigmmg .

Im Genossenschastswald Teutschneurent werden
am Montag , de » 25 . Febrnar d . I .
SSV forl. Stämme I.» II ., III . Klasse
versteigert . 2 .1.

Zusammenkunft früh ^/,10 Uhr auf dem Hieb-
schlaa beim Blankenlocher Weg . Auszüge besorgt
Waldhüter Nagel .

Tentschnenrent , den 16. Februar 1907.
Der Waldausschutz .
Baumann , Bürgermeister

Zwangs-Versteigerung.
Nr . 2923 . Im Wege der Zwangsvollstreckung soll

das in Karlsruhe belegene, im Grundbuche von
Karlsruhe zur Zeit der Einwägung des Versteige¬

rungSvermerke » auf den Name » d«S Glasermrister »
Bartholomäus Pfeiffer dahiereingetragene» nach»
stehend beschriebene Grundstück am

Freitag , de« S. April 1997 .
vormittag » 9 Uhr.

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen
Diensträumen Adlrrstraße 2b, 1. Stock , Seitenbau
Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — versteigert werden :

Grundbuch Karlsruhe , Band 399,
Heft 14, Lgb.-Nr . S181 « , Haus Slnck -
strafte 3 » 2 a 64 gm Hosraitc . Hier¬
auf erbaut ein vierstöckiges Wohn¬
haus mit fünfstöckigem Treppenhaus
und Abortausbau , amtlich geschätzt zu 42500
Der Versteigerungsvermerk ist am 13. Oktober

1906 in das Grundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der , Mitteilungen des Grundbuch¬

amts , sowie der übrigen das Grundstück betreffenden
Nachmessungen, insbesondere der Schätzungsurkunde ,ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung . Rechte, soweit sie zur
Zeit der Eintragung des Versteigerungsverwerkesaus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens
im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumrlden und , wenn der
Gläubiger widerspricht, glaubhaft zumachen, widrigen¬
falls sie bei der Feststellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Ver¬
steigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste
Gebot werden die Beteiligten aus

Montag , den 25 . März 1997 ,
vormittag » 11 Uhr,

in die Diensträume des Notariats Adlerstraße 2b,2 . Stock , Zimmer Nr . 6, geladen.
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegen¬

stehendes Recht haben , werdm aufgefordert , vor der
Erteilung des Zuschlags die Aushebung oder einst¬
weilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Dersteigerungserlös
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 16. Februar 1907.
Grofth . Notariat VI » als Bollstreckung- gericht.

Edesheimer . 2 .1 .

Wohnungen zu vermieten .
* Dnrlacherftrafte S1 ist im 2. Stock auf

1 . April eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Keller zu vermieten : auch kann der HauS -
gatten rnitvermietet werden . Näheres im 1. Stock.2 .1 . Leopoldstrafte 39 sind in gutem Hause
auf 1 . April der 1 . Stock von 3 Zimmern mit Alkov
und der 3. Stock von 4 Zimmern nebst Zugehör
zu vermieten . Näheres im 2. Stock.*3 .2 . Schützenstrafte 49 ist im Seitenbau im
1. Stock eine Wohnung bestehend aus einem Zimmer ,Küche , Keller (Älasabschluß ) an einzelne Person
oder kinderloses Ehepaar per sofort oder später billig
zu vermietcu . Näheres im 2. Stock des Vorderhauses .10.2 . Sofienstrafte 55 , nahe der Westendstraße ,sind in ruhigem Hause eine Parterrewohnung von
6 Zimmern mit reichlichem Zubehör per 1 . April
und ebenso eine 5 Zimmerwohnung im 2 . Stock
per 1 . Mai d . Js . billig zu vermieten . Zu erfragen
Herrenstraße 35 im Bureau .

Südweststadt .
PMWraße 21

ist brr 4. Stock von 8 Zimmern , Küche
mit Koch- und Leuchtgas, Keller an ruhige
Leute auf 1 . April zu 340 zu ver¬
mieten .

Näheres parterre . 2 .2.
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I Herrschafts-Wohnung .
8 - 3.2. Westendstrast « 4S ist die 3. Etage .
I bestehend aus 7 Zimmern , Badezimmer, Balkon»,
I Küche und Speisekammer , Kellerräumen , 2 Man -
I sarden , AnterlanderWaichkücheund amTrocken-
I speicher, wegen Versetzung auf 1 . April zu ver-
> mieten. Näheres im 1 . Stock.
- La . 450 W Lagerraum
in festem Lagergebäude mit Gleisanschluß und Auf¬
zug, in Mitte der Stadt gekegen , per sogleich zu ver¬
mieten. Näheres im Bureau Sostenstraße 7S

Ein Keller
(Souterrain ) , ISO gm groß , ist sofort zu ver¬
miete « . Näheres Gartenstraße IS » , Hinterhaus ,
S. Stock. —

Wohuungs - Gesuch.
* Gesucht aus Juli geräumige 4 Zimmerwohnung

in gutem Haus . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 1170 an da» Kontor de« Tagblatte S erbeten .

Wohnungs -Gesuch .
* Ein junges Ehepaar sucht per 1 . April eine

schöne 3 Zimmerwohnung (Vorderhaus ) nebst Zu¬
behör. Offerten unter Nr . 117V an da» Kontor
des Tagblattes erbeten .

Gesucht
per 1. Juli eventl . früher für sehr ruhige Familie
ohne Kinder eine der Neidest entsprechende Hrrr -
schaftswohnnng , S—« geräumige Zimmer , Bade¬
zimmer re -, in gutem ruhigen Hause der Weststadt .
Gest . Offerten mit Preisangabe unter Nr . 1171 an
das Kontor des Tagblattes erbeten . —

Wohnung
von mindestens 8 Zimmern auf 1 oder 2 Stock¬
werken auf 1. Juli oder Oktober gesucht. Offerten
unter Nr . 1174 an das Kontor deS TagblatteS
erbeten . 3 .1 .

Wohn- und Schlafzimmer ,
fein möbliert , sind auf sogleich zu vermieten :
Lammstraße 13, 3 Treppen . —

Pension.
— Westendstraße 63, 2 Treppen hoch , ist ein sehr

Mt möbliertes , großes Zimmer mit vollkommener
Pension zu vermieten .

*
Zwei ordentliche Arbeiter

erhalten Kost und Wohnung : Kronenstraße 34 im
2. Stock .

Zimmer-Gesuch.
* Ein Fräulein sucht per sofort oder 1 . März ein

gut möbliertes Zimmer mit Frühstück , am liebsten
in der Stadt . Adressen sind unter Nr . 1176 im
Kontor des Tagblattes abzugeben.

4500 Mark anszuleihen
als H . Hypotheke. Gefl . Offerten unter Nr . 1173
an das Kontor des TagblatteS erbeten . *3 .1 .

MM Für eine Kein« Familie wird rin
MM anständiger Mädchen gesucht , welches
W kochen kann , ebenso zu einer Dame ein
M M Mädchen, das kochen und etwas nähen
MM > kann ; eine Köchin nach auswärts, welche

die feine Küche versteht , bei hohem Lohn
und Reisevergütung auf 1 . März oder 1 . April
gesucht . Näheres bei Frau Käst , Waldstraße 39.

Köchin.
— Gesucht wird auf 1 März ei« rein¬

liches, zuverlässiges Mädchen , welches selb¬
ständig gut kochen kann und dem Zimmer¬
mädchen bei der Hausarbeit hilft. Nähere -
unter Vorlage von Zengniffe» : Moltkestr . 1V,
S. Stock.

Stelle findet
ein junges , anständiges Mädchen , das etwas
Handarbeit versteht, zu einer Familie ohne
Kinder auf 1 . März oder 1 . April : Wald¬
straße 40 a im 3 . Stock . 3 .3.

Mädchen -Gesuch.
— Ein anständiges Mädchen für alle häuslichen

Arbeiten sofort gesucht : BiSmarckstraße 41,1 . Stock.

Kanarienvogel zugeslogen .
Abzuholen gegen Ausweis : Hirschstraße 6. »

Hans -Verkauf .
*3 .3 . Zu verkaufen ist ein neu erbautes ,

Neuzeit entsprechendes , in der Weststadt gelegenes
4 Zlmmerhaus mit Vorgarten und großem Hinter,
garten wett unterm Selbstkostenpreis unter günstig »
Bedingungen . Zu erfragen im Kontor des TaM

Mädchen gesucht.
* Gesucht bei gutemLohn ein ordentliches junges

Mädchen , das nähen und bügeln kann , als Stütze
fürs Weißzeug und ein tüchtiges HauSmädchen .

Hotel Erbprinz . Verkaufs -Anzeigen .
Gebrauchte Möbel, Herd und Vadewanm

sind wegen Wegzug billig zu verkaufen : Ritt« :
straße 3 tm 4 . Stock.

Mädchen -Gesuch.
* Ein einfaches , tüchtiges Mädchen wird auf

sofort gesucht : Herrenstraße 15 im 2 . Stock.

I Mädchen -Gesuch.
I 2 .2 . Solides, tüchtiges Mädchen für Küche
I und Haushaltung sofort oder per 1 . März
I gesucht. Beste Zeugnisse erforderlich . Näheres
I Kaiserstraßc 1S4 im 4. Stock.

2 .1 . Eine gebrauchte, Mt erhaltene ZiukbadU
wanne zu billigem Preis abzugrbrn bei

Karl Reinhold , Akademiestraße 16,
Hinterhaus .

Klavier
wegen Wegzug sehr billig zu verkaufen : Ritter¬
straße 3 im 4. Stock.

A Köchinnen , Zimmermädchen ,
sowieMädchen , welch« etwas kochen könnon , finde «
hier und auswärts jederzeit gute Stellen. Näheres

Möbel, noch neu.
*9 .1 . Ein komplette» englisches, besseres Schlaf¬

zimmer» 1 großer und 1 kleiner Diwan , Spiegel¬
schrank in Nußbaum , 1 schöner, sechSsäuliaer
Vertiko » 2 Schreibtische , 3 bessere Bette« mit
Roßhaar und Federnbett , Chiffonniere , 3 große
Spiegel , einzelnes Bett mit Roßhaar , Salon¬
tisch mit 6 besseren Stühlen, schöner Küchenschrank
und Herd , alles wird billig abgegeben : Scubett-
straße 2, nächst dem Schlachthof .

durch Frau Urban Schmitt
Haupt - Zentralbureau , Grbprinzenstraste Kr ,
Eingang Bürgerstraße .

FA Snisonstellen.
Um Ein Servierfräulei » (Anfängerin)
MM » findet gute Stelle, ebenso 2 jüngere Mädchen

für Silber - und Gläserreinigen , sowie2 Bügel¬
mädchen für Wäsche. Näheres bei Frau Käst ,
Waldstraße 39 , 2 . Stock .

Wegen Wegzug von hier
sind billig zu verkaufen : ein großer Schrank , ein
Vertiko , bessere Arbeit , neu , Nußbaum . Näheres
Uhlandstraße 26 II rechts . *Ein jiliWrcs Mädchen

wird für leichte Näharbeiten «nd zur Be¬
sorgung der Ansgänge gesnchtr Kais er¬
straste 112 im Laden links.

Kochherde
verschiedenerGröße stets auf Lager . Für gute Arbeit,
gutes Brennen und Backen Garantie .

M . Eberhard , Schlossern ,
Kaiserstraße 225.

Zwei gebrauchte, noch schöne Herde find billig
abzugeben.

*

Kleine Familie
sucht eine znverläsfige , reinliche Fra« zum
Putze« «nd Waschen . Anzumelden von S
bis 4 Uhr : « lauprechtstraste SS, S. Stock.

stadtkundig, für Mmeralwafferhandlung gesucht .
Offerten unter Nr . 1151 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . 2 .2.

Kaninchen,
8 Holländer und 1 Silberhase , sowie Elster -
tauben, 1,1 sind zu verkaufen: GotteSauerstraße 8.

Fuhrknecht ,
ein zuverlässiger, kann per sogleich eintreten .

Kübler . Posthalter ,
Karl -Milhelmstraße 42.

Spanische Wand ,
3>/z bis 4 in lang , und 1 Küchentisch werden zu kaufe»
gesucht . Gest . Offerten an Mathias Jung -
Sofienstraße 91 . *2 .1 . ,

Ein Käfig
für einen steinen Affen , event. Papageikäfig zu kaufe«
gesucht . Offerten unter Nr . 1172 an das Kontor
deS TagblatteS erbeten.

Junger , sauberer

Hausbursche
zum sofortigen Eintritt gesucht.

Konditorei Schwarz »
Karlstraße 49 ». luTerb

^ SM LlckeNpIsts >
^ ompLotrlt 3L . >

1 MtHsrlokel « , Mjerberlalie . ^

7 fine odzt - M Ke« Sre - N»« rerM . ^

^ suvge Zcknlttdelrueil . p . v ° ,e » s M d

^ ) amttrp »rM « itWk « lp . i )o. ° ss -p ^

^ Usrlkeimsr Uurstvsrea , >
^ zsäön 8orwt»g krievk sintreffsnä , ^
^ Frsnkfurtsr grslvürste , ^
2 ZekvsrsvSläer Speck f

^ MUL kobssssn. f

SMmschtil-Asch.
Suche per sofort jungen tüchtigen HauSburschen :

Caf « Bauer .
Beschäftigungs -Gesuch .

* Eine fleißige, unabhängige Frau sucht Beschäf¬
tigung im Waschen und Putzen : dieselbe ist auch
in jeder Arbeit gewandt. Näheres Akadcmiestraße 29
im 3 . Stock.

Büglerin
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften für in und
außer dem Hause . Näheres Hirschstraße 28 , parterre .

Verloren
wurde gestern, Sonntag , von der Gatten - bis znr
Kriegstraße eme goldene Damennhr mit Stu -
dentensektzipfrl in Farben . Abzugebcn gegen Be¬
lohnung bei Ganger , Rudolfstraße 34 III . *

IÄ



Nr. 4 » . II. Urrlrnider T»-dI»N. 11SV Mont »- , cken IS . Februar »907.

s

täglich eintreffend bei

FvL » LISSSl ,
Kaiserstraße 150 . Telephon SSb.

PitKiHedttFriewch-Mstr.
Ei « praktische- Kochbuch

für

Familie und Haushaltungsschule
von

Im voll
" '

ll. l« üsrtllozsll .
Vierte durchgesehene Auflage .

Karlsruhe.
L. F. MMer'

sche Hofbuchhsndl.
IS Bogen und 16 Abbildungen .

Preis hübsch gebunden M. 3.5V.
Zu haben in jeder Buchhandlung.

Amtliche Mitt eilungen.
Sein « Königliche Hoheit der Großher »

; og haben Sich unter dem28 . Januar b. I . gnädigst
bewogen gefunden , dem Königlich Jtalientschen Bot¬
schaftssekretär Lucs Orsini Baroni in Berlin
daß Ritterkreuz I . Klasse Höchstihres Ordens vom
Zähringer öwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großher »
log haben Sich unter dem 5 . Februar d . I . gnädigst
« wogen gefunden , dem Obersten der Kaiserlich Rus¬
sischen Garde -Artillerie Sergius von Tschrrdin -
reff in St . Petersburg daS Kommandeurkreuz
II. Klasse HöchstihreS Ordens vom Zähringer Löwen
zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großber -
zog haben unter dem 1 . Februar d. I . gnädigst
» ruht , den Lehramtspraktikanten vr - Joseph Kiefer
von Schönau i . W . zum Professor am Realprogym -
lmsium in Mosbach zu ernennen .

Durch Entschließung Großh . Steuerdirektion wurde
ernannt :

Revident Leopold Bastian bei der Katasterkon-
twlle IH zum Steuerkommissärassistenten und dem
Zroßh . Steuerkommissär für den Bezirk KarlSmhe -
Dtadt zugeteilt ;

Steuerkommissärassistent Hugo H ar d er bei Großh .
Steuerküimnissär für den Bezirk Sinsheim zum
Revidenten und der Katasterkontrolle Abteilung III
» »tteilt.

Die Großh . Aolldirektion hat unterm 31 . Januar
den RevistonSinspektor Karl Hack in Mann ,

dwn zum Buchhalter ernannt und zum Hauptstmrr -
M Heidelberg versetzt , unterm 5 . Febmar d . I .
den Hauptamtsassistenten Joseph Winkler in Lahr
M Nebenzollamt I Grenzacherhorn versetzt und mit
°kr Versetzung der Zollverwalterstrlle betraut , und
Wrm s . Februar v. I . den HauptamtSasststenten
^ tto Schmitthelm in Basel nach Lahr und den
RemsionsmspektorAlbert Gattung in Basel zum
Mptzollamt Mannheim versetzt . (KarlSr . Ztg .)
^rutMungel >,Verieyllngcii,Zuriuiciey«ugrn«.

der etatmäßigen Beamtm der
Gehaltsklaffen » dt» lL.

sowie
Ernennungen, Versetzungen x.

^ von nichtetatmäßigen Beamten.
den, Bereiche des Großh . Ministerium « de«

^ >ßh. Hause« und der auswärtigen Angelegenheiten.
— 8taat «eise»bah»vemaltnng . —

Befördert :
Zugmeister :" Mchaffner Karl Kaiser in Karlsruhe ;
Stationsausseher :'« wnswart Friedrich Oberacker in FriedrichStal ;

" Ofnern :
Schaffner-um »,, Gottstein in Basel

August Mohr in Radolfzell .
Dem Oberschaffncr Heinnch Janso « in Karlsruhe

wurde unter Belastung des Titels „Oberschaffner "
und der Dienstkleidung eines Oberschaffners die etat¬
mäßige Amtsstellc eines Zugmeisters übertragen .

Etatmäßig augestellt :
Ttlegravhenmeister Wilhelm Lauer in Singen
Schaffner Johanne « Schmid in Karlsruhe
Schaffner Karl Hodapp in Karlsruhe .

Bestätigt :
als Kauzleigehtlfen :

die Schreibgehilfen :
»Hanne« Pfeiffer von Zuffenhausen
oseph Maier von Karlsruhe .

Vertragsmäßig ausgenommen :
al « Werkführrr :

Franz Wohlgemuth von Bühl ;
als Schaffner :

Heinrich Winterhaldervon Hubertshofen ;
als Bahnsteigschaffner :

Alois Klopfer von Kappelwindeck
Wendelin Schneider von Bücht«
Ludwig Begero von Brette ».

Znruhegesetztr
Lokomotivführer Wilhelm Groß in Heidelberg , unter

Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste
Oberschaffner Kasvar Kleinoub in Baden , unter

Anerkennung ferner langjährigen treuen Dienste
Oberschaffner Karl Rostock in Heidelberg , bis zur

Wiederherstellung seiner Gesundheit
Wagenwärter Franz Weinreuter in Lauda , unter

Anerkennung seiner langjährige « treuen Dienste .

Au - de« Bereiche des Großh . Ministerium -
des Inner «.

Gtatmäßig angrftellt :
Schutzmann Max Müller in Baden .

In de » Ruhestand vorsatzt r
Schutzmann Karl Lauer in Heidelberg .

Entlasse » ans « nsnchen :
Schutzmann Johann Söll in Mannheim .

— Oberdirektion de- Wasser- and StraßendaaeS . —

Versetzt :

wurden 290 Fälle ; hiemnter find 12 Fälle mit töd¬
lichem AuSgang . An Jahresrenten wurden für die
neu entschädigten Fälle 26324 ^ l angewiesen und
zwar an 278 Verletzte 24430 an vier Witwen
366 und an acht Kinder 638 °̂ !. Für die tödlich
verlaufene » Unfälle wurden weiter 600 Sterbe¬
gelder bczahlt Im gesamten waren zu Anfang des
Monats Januar 1907 19118 Personen im Rentm -
genuß , davon schieden im Laufe des Monats Januar
durch Einstellung der Rente 28 und durch Tod 62
aus . Unter Berücksichtigung des obigen Zuganges
bezogen hiernach auf 1 . Februar 1907 : IS 318 Per¬
sonen Renten im gesamten Jabresbetrag von rund
1644310 Die Zahl der Fälle , in welchen kn
Lause deS Monat « Januar Entschädigungen abge-
lebnt wurden , betrug 130 ; in 163 Fällen mußten
Aenderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .

(KarlSr . Ztg .)

Deutscher Verein für Bolkshygiene
und Gesellschaft zur Bekämpfung de - Kur¬

pfuschertums .
Der nächste Vortrag findet am Donner - tag , den

21 . Februar , abends VzS Uhr , im großen RathauS -
saale statt .

Herr vn . nisck . Wagner hier wirb über
» Schwangerschaft und Wochenbett " spreche ».

<Max Reger -Abend .) Der am 19. ds . Mt «,
im MuseumSsaal stattfindende „ Reger -Abend" macht
unS laut Programm mit einer Reihe der interessan¬
testen Werke des genialen , viel umstrittenen Kom¬
ponisten bekannt . Wir hören Reger als Lyriker
u . a . in seinen „Schlichten Weisen"

, die von selten
musikalischem Reichtum und dichterischem Empfinden
sind . Weiter bringt daS Programm drei Stücke
für Klavier zu vier Händen . Im Vordergrund des
Interesse « stehen aber wohl für alle Musiker die
Variationen und Fuge op . 86 über rin Thema von
Beethoven für 2 Klaviere . Dieses Werk , welches
Reger in allen Musikstäbten meist mit hervorragenden
Partnern (Heidelberg Prof . Wolfrum ) mm Vortrag
brachte, ist eine seiner bedeutendsten Schöpfungen .
Da Reger auch hier zur Interpretation seiner Werke
anerkannte Künstler (Gabriele von Weech , Kammer¬
sänger van Gorkom , Paul Aron ) zur Seite stehe »,
verspricht der Abend ein interessanter , genußreicher
zu werden ._

Polizeibericht.
der technische Assistent :

Karl Knauberin Wertheim zur Oberdirektion .
— Großh . Grndarmrrtk -KorpS. —

Zu provisorische » Gendarmen ernannt :
die Sergeanten :

Wütherich , Wilhelm , vom 1 . Bad . Leib -Grmadier -
regiment Nr . 10V.

Beck , Franz , vom Bad . Feldartilleneregim .Nr . 76 und
Seusert , Leopold, vom Bad . Fußartillerieregiment

Nr . 14.
Versetzt :

die Gendarmen :
Wurzel , Rudolf , von Jllmens « nach Salem
Heitz , Wilhelm , von Stockach nach Jllmens «
Rassel dt , HanS , von Konstanz nach Stockach
Lehr , Reinhard , von Konstanz nach Furtwanae »
Köhler , Wendelin , von Altenheim nach Zell i. W .
Biehler , Adolf , von HaßmerShrim nach Unter -

Rün ? ^
°
Albert , von Weinheim nach HaßmerShrim .

Entlassen ans Ansuchen «
Gr ein er , Edmund , prov . Gendarm in Mannheim .

AuS de« Bereiche des Großh . Ministerin « « »er
Finanzen .

— Steuer »moaltnng . —
Gestorben :

Untererheber Emanuel Ochs in Schellbronn .
— Zollverwaltung .

Ernannt :
Haftnauffeher Kilian Schmitt in Mannheim zum

Wagmeister
Grenzauffeher Ludwig Laier in Mannheim zum

Hafmaufsrher .
Versetzt :

Nebenzollamtsdiener Adolf Weber in Erringen nach
Kleinlausenburg und . . .

Grenzauffeher Ludwig Egner in Uttenhofrn lisch
Brennet .

(KarlSr . Ztg .)
Karlsruhe , 16. Februar .

Im Monat Januar 1907 gelangten beim Ge¬
nossenschaftsvorstand der Badischen landwirt¬
schaftlichen Berufsgenossenschast 474 Un¬
fälle zur Anzeige, wovon 389 auf die Landwirtschaft
und sie mitv « sicherten Nebenbetriebe und 86 auf
die Forstwirtschaft entfallen . Erstmals entschädigt

Karlsruhe , den 18. Februar .
Am 12. d. Ms . verlor ein Mechaniker in einer

Wirtschaft auf der Kaiserstraße sein Portemonnaie
mit etwa 17 welches wieder gefunden und am
Buffet abgegeben wurde . Eine Maske — ein
18 Jahre alter Kaufmann von hier — , die dm Vor¬
gang beobachtet haben mochte, beanspruchte baS
Portemonnaie als ihr gehörig und erhielt es
auch auSgefolgt . — Am 16 . d. MS ., abends
10 Uhr, wurde ein 25 Jahre alter Hausbursche
au « Heimerdingm betreten , als er sich in eine

, stellte, wurde derEindringling vor-
ufig festgenommm . — Am 16. d . Mts ., vormittags ,

wurde im Bleichgraben hier die Leiche eines etwa
66—60 Jahre alten Mannes aufaefunden . In den
Taschen ' fand sich eine Fahrkarte lll . Klasse Offen -
burg —Straßburg vom 16 . d. M . vor , wonach der
Verstorbene in Appenweier seine Fahrt unterbrochen
und hierher gefahren sein muß . Auf welche Art
und Weise der Verunglückte , der nach ringelaufener
Nachricht der iSrael . Viehhändler Lazarus Bauer
aus Westhofen bei Waßlenhesin i . E - sein dürfte ,

aus Konstanz festgenommm . — Zwei junge Burschen :
Eduard Mann und Artur Georg Probst , 16 und 17
Jahre alt , aus Pforzheim , gingen , nachdem sie dort
NX) «ck gestohlen, flüchtig.

Gestern abmd nach 9 Uhr verübten zwei Tag -
löhner in der Kronenstraße erheblich Ruhestörung ,
wobei sie sich gegenseitig faßten und auf dem Bodm
herumzogm . Dm einschreitmden Schutzleuten gegen¬
über leistete» sie heftigen Widerstand , indem sie solche
am Halse satten und sich auf den Boden legten.
Nur mit großer Mühe konnten die Skandalmacher
in Arrest verbracht und der wüsten Szene ein Ende
gemacht werden .

Am Samstag nacht gegm 11 Uhr stieß eine
Rangierlokomotive kurz vor dem Passieren einer
Weiqe beim Bahnsteig l (Ost ) im hiesigen Haupt¬
bahnhof an einen aus dem Nebengleise nicht ganz
bahnsrei stehenden Paketwagm , dm Postbeamte
gerade entleerten . Der Paketwagm wurde von der
Lokomotive erfaßt , aus dem Gleise geworfen und
einige Meter vorgeschoben. Sowohl Maschine als
auch Wagm wurden unbedeutend beschädigt. Per¬
sonen wurden nicht verletzt.
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HI Grotzh. Hoftheater .

„ Carmen " , Oper von B izet . Bizets „Carmen "
hat sich im Laufe der Jahre nicht nur alle Bühnen
von Bedeutung erobert , sie ist zur internationalen
Repestoire -Oper geworden, in welcher sich die her¬
vorragendsten Sängerinnen des In - und Auslandes
um die Titelrolle bemühen , freilich mit oft sehr ver¬
schiedenemGelingen . Man neigt dabei der Meinung
zu , daß die deutschen Künstlerinnen am wenigsten
für die dramatische Ausgenaltung dieses rätselhaften
Zigeunermädchens mit sich bringen , mag sie nun als
verliebte Kokette oder als Dirne mit dem Zuge des
Fatalismus aufgefaßt werden . Wir haben in Karls¬
ruhe seit der ersten Aufführung der „Carmen "

, die in
den Anfang der achtzigerJahre fällt , eine nicht geringe
Anzahl Vertreterinnen dieser Partie gehört und
gesehen, und die beste ist bis heute unsere erste
Carmen geblieben, trotz Bellincioni und wie die
fremdländischen Gäste sich nannten , unsere unver¬
geßliche Mcysenheim , welche hier die Partie
kreierte. Die Künstlerin war eine Persönlichkeit —
das Leben , die Seele , die so blntwarm aus
jedem Blick, aus jeder Bewegung des geschmeidigen
Körpers dieses sinnlustigen Dämons der Carmen
heroorströmt , die heiß verlangende , Liebe wie
der sinnlose Haß , die lässige Grazie wie die
koketten Verführungskünste — alle diese Eigenschaften
fanden in dieser Künstlerin einen künstlerisch be¬
redten Ausdruck. Und so ist in unserer Erinnerung die
Carmen der Meysenheim als die beste hasten geblieben,
trotz Mailhac uns Belce-Reuß , trotz Frau Mottl und
aller jener Gäste , die sich die Carmen als Paraderolle
ausgewählt . Zu den besten, die wir hier in der letzten
Zeit gehört haben , gehörte auch Frau Metzger , die
in der Darstellung eine Schauspielerin von hervor¬
ragender Charakterisierungsgabe und glutvoller Emp¬
findung war . Rosa Ethofer , unsere jetzige Car¬
men , bietet eine Leistung von einer Reihe interessanter
Einzelheiten , die wir gern anerkennen und auch ge¬
sanglich kann sich diese Carmen recht wohl hören
lassen. Leider litt gestern die Sängerin unter einer
bedauerlichen Indisposition , so daß diePartiegesanglich
nicht zu der wünschenswerten Entfaltung kam. Auch
Hans Bussard hatte abgesagt, so daß man sich nach
einem Don Iosö unisehen mußte , da auch unser
lyrischer Tenor Jadlowker augenscheinlich nicht die
Geneigtheit zeigte , die Partie zu übernehmen . Und
so anerkennen wir es dankbar , daß der in der letzten
Zeit schon mehrfach in Stunden der Not angerufene
Herr Bassermann den Jos6 sang und sich mit
seiner Aufgabe in der anerkennenswertesten Weise ab-
sand . Er sang im ersten Akt das Duett mit Micaela
mit warmer Empfindung und stellte vor allem auch
darstellerisch seinen Mann . Frau von Westhoven
sang diesmal die Micaela und erstellte ebensosehr
durch ihre frische , biegsame Stimme , wie sie es in der
Darstellung auch in ersteulicber Weise unterließ , der
Micaela den Typus eines spanischen Gretchens auf¬
zudrücken. Hans Keller ist als Zuniga und Max
Büttner als Escamillo bestens bekannt . Aner¬
kennenswert sang Adolf Bodenmüller den Ser¬
geanten Morales und bewies damit von Neuem seine
Zuverlässigkeit . Die kleineren Partien waren bei
Friedrich Erl und den Damen Gisela Ter cs und
Frieda Meyer , die gleichfalls mit Ruhm und Ehren
aus den Nebelgefilden Londons wieder heimgekehrt
ist, auf das beste aufgehoben. An Stelle von Alfred
Lorentz , dessen Krankheit leider immer noch nicht ge¬
hoben , dirigierte Herr Hildebrandt voni Hoftheater zu
Mannheim die Oper u . entledigte sich seinerAufgabe in
ebenso korrekter wie temperamentvoller Weise. Mit
frischer Kraft verstand er es , die köstlichen Schätze der
Partitur zu heben, so daß dem tüchtigen Musiker für das
probelose Eintreten die Anerkennung nicht vorent¬
halten werden soll . — Bei dieser Gelegenheit soll
an dieser Stelle darauf hingewiesen werden , daß die
Leitung des nächsten Mittwoch stattfindenden
Abonnementskonzerts unseres Hoforchesters Herr
Musikdirektor Fritz Steinbach von Cöln iwer -
nommen hat .

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den best. Inseraten ersehen.)

Montag , den 18 . Februar :
Npollo -Theater . Vorstellung . Anfang 8 Uhr.
Colosseum . Vorstellung . Anfang 8 Uhr .
Genoffcuschaft der Schneider -Innung Karls¬

ruhe . Generalversammlung in der Restauration
„ Alte Brauerei Printz "

, Herrensstaße , abends
Vö Uhr.

Hoftheater . Ein idealer Gatte . Anfang 7 Uhr.
Ende l/zio Uhr.

Männerturnverein . Allgemeines Turnen in der
Zentralturnhalle , abends 8—10 Uhr. Damen -
Abteilung , Turnhalle der Friedrichschule, Kaiser-
Allee 6, abends 6—7 llhr .
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Todes-Unseige.
Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daß es

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unfern lieben Sohn , Bruder , Onkel und Schwager

Gtts Müller
Friseur

heute nachmittag */z8 Uhr nach langem schweren Leiden im Alter von 22 Jahrenb Monaten zu sich zu rufen .
Karlsruhe , den 17. Februar 1907.

Dir trauernden Hinterbliebenen :
Joseph Müller , Privat , Emil Müller , Rastatt ,Gustav Müller und Frau , Jda Müller , London .

Die Beerdigung findet am Dienstag nachmittag Uhr von der Friedhofkapelleaus statt .
Trauerhaus : Karlstraße 75.

Dies statt besonderer Anzeige .

Druck und Verlag der Chr . Fr . Müller '
schen Hdfbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe.
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